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OP-Handschuhe dienen neben der chirurgischen

Händedesinfektion als Infektionsschutz für Patient,

Operateur und Assistenz. Dieser Schutz ist durch

Tragedauer und Materialermüdung zeitlich begrenzt.

Jede Handschuhperforation birgt die Gefahr der

Übertragung von Mikroorganismen.

Bisher gibt es keine festen Vorschriften für

intraoperative Wechselzeiten der OP-Handschuhe.

Einerseits soll die Operation durch den

Handschuhwechsel nicht unterbrochen werden.

Andererseits benötigt ein sorgfältiger

Handschuhwechsel auch die entsprechende Zeit.

Selbst nach der chirurgischen Händedesinfektion befindet sich in den OP-Handschuhen ein ideales Milieu (feucht und

warm) zur Vermehrung von Mikroorganismen der residenten Flora der Hand („Handschuhsaft“).

Bei einer bemerkten oder unbemerkten Handschuhperforation ist eine Erregerübertragung nicht zu vermeiden.

Vorbeugen kann man durch einen regelmäßigen Handschuhwechsel. Der Handschuhwechsel kann auch außerhalb

fester Intervalle in den OP Ablauf eingebaut werden und so während kleinerer Unterbrechungen erfolgen. Es muss

eben nur daran gedacht werden, z. B.:

…während des Seiten- oder Positionswechsel des Operateurs
…beim Warten auf den Schnellschnitt

…vor dem Neueinstellen des OP-Situs

Zusätzliche Empfehlung eines Handschuhwechsels:

vor Implantation einer Gelenkprothese/Schrittmacher/Port
nach Manipulation an scharfkantigem Material/Explantat, Knochen – erhöhtes
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Beim intraoperativen Handschuhwechsel immer beachten:

Hände nach ausziehen der OP-Handschuhe vollständig trocknen; Restfeuchte beeinträchtigt

die Wirkung des Händedesinfektionsmittels.
Erst bei vollständig trockenen Händen die Zwischendesinfektion der Hände beginnen

Einwirkzeit 30 Sekunden – satt benetzen!

Handschuhwechsel immer abseits vom OP-Feld und abseits vom Instrumentiertisch.

Gebrauchte Handschuhe nicht über den Tisch reichen.
Handschuhe beim Ausziehen nicht „schnalzen“ (umgangssprachlich) lassen – keine

Kontamination durch Handschuhsaft.

Der Hygiene-Tipp gibt die Meinung der Autoren wieder.
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